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Auf ein Wort 

 

 
 
 
 
 
Im März endet nach sieben Jahren meine Amtszeit als 1.Vorsitzender.  
 
Getreu dem Motto, dass sich alle sieben Jahre der Mensch im Umschwung befindet, 
werde ich das Amt niederlegen, um etwas Veränderung in mein Leben zu bringen. Ich 
möchte mich bei allen bedanken, die mich in der Vergangenheit bei meinen Aufgaben als 
1. Vorsitzender unterstützt haben. 
 
Eine professionelle Vereinsberatung durch den Landessportbund NRW hilft seit November 
2018 dem Vorstand, neue Strukturen zu schaffen,  Aufgaben des Vorstandes neu zu 
ordnen und zu vereinfachen.  
 
Anders als bei der Fußballnationalmannschaft, im rabenschwarzen WM-Jahr 2018, lief es 
im sportlichen Bereich beim TGV Bonn recht erfolgreich. Die Nachfrage in den 
Kindergruppen ist nach wie vor sehr groß. Bei den Erwachsenen-Gruppen haben wir noch 
Kapazitäten frei.  
 
Falls ihr also der Meinung seid, eure Partner, Nachbarn oder Arbeitskollegen bräuchten 
mal Bewegung: Gerne mitbringen!    
 
Nach unserem Vereinsjubiläum in 2017, was super gelaufen ist und hoffentlich noch vielen 
von euch in guter Erinnerung ist, bin ich optimistisch, dass wir mit einem neuen 
1. Vorsitzenden (m/w/d) unsere erfolgreiche Vereinsarbeit fortsetzen können.  
 
In diesem Sinne zum letzten Mal, mit sportlichen Grüßen allen TGVlern 
 
Markus Porwollik 
1.Vorsitzender 
 
P.S. Vielen Dank auch an meine „Privatsekretärin“ Tanja. ;-) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TGV intern  wird auch durch Inserate finanziert. Wir danken den Inserenten 
und bitten unsere Vereinsmitglieder um Beachtung. 
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Nachruf 

 
 

Am 07. April 2018 verstarb unser Vereinsmitglied Dietrich Jungfer im Alter von 
71 Jahren. 
 
Dietrich war seit 01.12.1981 Mitglied in unserem Sportverein. Im Vorstand nahm er von 
1983 bis 1985 die Funktion des 2. Vorsitzenden wahr und arbeitete von 1989 bis 1995 
sowie 2015 als Fachwart Allgemeinsport. Lange Jahre war er Übungsleiter für Volleyball 
und Tischtennis. 
 
Wir haben einen Sportkameraden verloren, der nicht nur aktiv am Sportgeschehen 
teilnahm, sondern sich auch in der Vereinsarbeit sehr engagierte. Dietrich Jungfer hat 
sich um den TGV Bonn 1967 e.V. verdient gemacht. Wir trauern mit seinen Angehörigen 
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

 
 
 
Der TGV Bonn 1967 e.V. bedankt sich für Spenden und Zuschüsse 
 
Von Vereinsmitgliedern sind uns im vergangenen Jahr folgende Spenden zugeflossen: 

 400,- € von den Mitgliedern Herta und Dr. Friedrich Bauersachs,  
              Christa und Dieter Schimmang und Uwe von Schlichting  
175,- € von der Wandergruppe und von ungenannten Spendern 

Die Stiftung Sport der Sparkasse in Bonn hat uns als Förderung von begabten 
Nachwuchssportlerinnen im Gerätturnen mit  668,- € für Trainerkosten unterstützt. 

Vom Bonn Marathon 2018 haben wir für Anschaffungen 2.000,-- € erhalten. 

Nicht nur Spenden, auch Zuschüsse, Fördermittel usw. helfen uns bei der Vereinsarbeit.  

Im Einzelnen: 
Die Stadt Bonn fördert unser Sportangebot für Kinder und Jugendliche durch die 
Gewährung von Jugendzuschüssen. Im vergangenen Jahr haben wir eine städtische 
Hilfe in Höhe von  5.430,- € erhalten. Außerdem wurde uns für die Anschaffung eines 
Sportgerätes ein Betrag in Höhe von 622,- € gewährt. 

Zur Förderung unserer Übungsarbeit hat der Landessportbund Nordrhein-Westfalen 
im vergangenen Jahr 2.302,- € zur Verfügung gestellt. 

Allen Spendern, der Stiftung Sport der Sparkasse in Bonn, der Stadt Bonn, dem 
Stadtsportbund Bonn sowie dem LSB NRW danken wir für die Unterstützung 
unserer Vereinsarbeit. 
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Mitgliederversammlung des TGV Bonn 1967 e.V. am 22. März 2018 
 
In der Mitgliederversammlung des Turn- und Gymnastik-Vereins Bonn 1967 e.V. zeigten 
sich die Mitglieder mit der Arbeit der Vereinsführung sehr zufrieden. Die Vorstands-
mitglieder wurden in ihren Ämtern weitgehend bestätigt. Dem aus persönlichen Gründen 
ausscheidenden zweiten Vorsitzenden Heinz Kuckelmann dankte die Mitglieder-
versammlung für die langjährige Mitarbeit herzlich und mit viel Applaus. Die bisherige 
Schriftführerin Eva Günther wurde als neue zweite Vorsitzende, Axel Reiß als neuer 
Schriftführer gewählt. Der erste Vorsitzende Markus Porwollik und die Geschäftsführerin 
Gudrun Kuckelmann werden nur noch für das laufende Jahr 2018 zur Verfügung stehen. 
Im Jahr 2019 müssen für sie Nachfolger(innen) gefunden werden. 
 
Der TGV Bonn ehrte Ruth Herbrand und Peter Hüde  für 25 Jahre und Ingrid Saß für 40 
Jahre Mitgliedschaft. 
 
Helmut Klaassen 
 
 

 
 

Personen auf dem Bild: von unten im Uhrzeigersinn: 
Ingrid Saß, Peter Hüde, Ruth Herbrand und 1. Vorsitzender Markus Porwollik 
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Beitragsordnung 

1. Der Jahresbeitrag beträgt für 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
2. Der Beitrag gilt grundsätzlich für das laufende Kalenderjahr. Er ist ohne Aufforderung 

jährlich im Voraus zu Beginn eines Jahres, spätestens jedoch bis zum 31. März auf 
das Vereinskonto (s. unter Punkt 8) zu überweisen bzw. zu Beginn der Mitgliedschaft. 
Beginnt die Mitgliedschaft im Laufe des Jahres, so wird der jeweils anteilige Beitrag 
erhoben. Bei Teilnahme am Sepa-Lastschriftverfahren erfolgt die Abbuchung des 
Beitrags Anfang April durch das Bankinstitut des Vereins. 

3. Die Sonderbeiträge gem. Ziffer 1 unter f und g sind pauschale Jahresbeträge, es erfolgt 
keine monatliche Splittung. Kürzere Zahlungszeiträume werden nur in Ausnahmefällen 
eingeräumt.  

4. Die Mitgliedschaft im Verein wird nur wirksam, wenn der Jahresbeitrag für das 
laufende Jahr spätestens einen Monat nach Zugang des Aufnahmeschreibens auf dem 
Vereinskonto eingegangen ist. 

5. Ist ein Mitglied mit der Zahlung des Beitrags im Rückstand, erfolgt eine kostenpflichtige 
Mahnung. Bei einer 2. erfolglosen Mahnung muss das Mitglied mit dem Ausschluss 
vom Sportbetrieb und Streichung der Mitgliedschaft unter Beitreibung der 
Beitragsrückstände rechnen. 

6. Zuviel entrichtete Beiträge werden nur auf Antrag erstattet. Anträge auf Ermäßigung, 
Stundung oder Erlass der Beiträge in Härtefällen sind schriftlich an den Vorstand zu 
richten. Solche Anträge werden vertraulich behandelt. 

7. Abmeldungen können nur schriftlich mit einmonatiger Kündigungsfrist zu einem 
Quartalsende (31. März, 30. Juni, 30. September, 31. Dezember) eines Jahres 
erfolgen.  

8. Beitragskonto: Sparkasse KölnBonn, IBAN: DE73 3705 0198 0018 5803 24  

 Gruppe Betrag in Euro 

a Erwachsene ab 18 Jahren 108,00 

b 

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 

 1. und 2. Kind je 

 ab 3. Kind je 

 
 60,00 
 26,40 

c Familienbeitrag 216,00 

d Schüler ab 18 Jahre, Studenten, Azubis  67,20 

e 
Wanderer, Skifahrer - sofern ausschließlich in 
diesem Fachbereich aktiv (sonst gelten die Tarife 
unter a) bis d) 

 40,80 

f Gerätturnen Wettkampf – zusätzlich  26,40 

g Volleyball-Wettkampfgruppe – zusätzlich  14,40 

h inaktive Mitglieder  18,00 

i Mitarbeiter  40,80 

j Ehrenmitglieder beitragsfrei 
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Sportabzeichen 2018 im TGV 
 
Herzlichen Glückwunsch an alle, die das Sportabzeichen erworben haben ! 
 
Kinder     Löhrl Olivia Gold 

Abuteir Faten Silber Mang Paula Gold 

Aljazzav Yumna Silber Mardini Leila Bronze 

Bahner Camilla Silber Marquez Cardenas Juliana Gold 

Banditt Nele Silber Miller Josephine Gold 

Bartels Salome Gold Moritz Lisa Gold 

Beerbaum Carla Gold Mozafarzad Nici Gold 

Behrendt Sarah Bronze Müller Mieke Silber 

Beß Annika Gold Müller Mia Gold 

Bitter Sonja Maria Gold Multuer Hilal Silber 

Blume Lena Gold Pishegar Melina Silber 

Boese Nina Gold Ramos Kiana Silber 

Bohn Marten Gold Raths Luana Silber 

Brandl Lena Silber Rechmann Carlotta Silber 

Bruns Clara Gold Reinnarth Sophia Gold 

Büttner Marlene Sophie Gold Ricken Marlene Gold 

Dahms Lara Gold Risters Pia Silber 

Dreesen Chiara Gold Risters Anna Silber 

Duru Victoria Gold Schnell Hannah Gold 

Estrada Eva Silber Schöb Matilda Gold 

Fuchs Greta Gold Schönhoff Annika Gold 

Guter Lara Zoe Silber Schweitzer Isabeau Gold 

Habeth Neele Gold Siegberg Leonie Gold 

Hamazovilooyeh Atena Silber Sticker Coco-Louisa Gold 

Haponiuk Aylin Silber Stiller Charlotte Gold 

Heier Sophie Silber Stiller Johanna Gold 

Henn Amelia Gold Stradal Anne Silber 

Henschel Annika Gold Sturm Emma Silber 

Henschel Jenny Gold Theis Mona Silber 

Hey Jennifer Silber Uhl Helena Bronze 

Hey Juli Silber Uhl Johanna Silber 

Hilsamer Mona Gold Ventzki Melody Silber 

Holland Franziska Gold Vesga Vargas Luna Silber 

Hornig Johanna Gold von Seggern David Silber 

Impekoven Anna Gold von Seggern Abraham Bronze 

Iwan Paulina Gold von Seggern Johannes Silber 

Jahn Pena Anna Silber Warsinski Paulina Silber 

Junker Marlene Gold Wey Annabelle Bronze 

Karle Miyu Silber Weyandt Ida Gold 

Kau Lara Marie Silber Winnebeck Elisa Silber 

Kaufmann Marlene Silber Yildiz Ceren Gold 

Kaufmann Martha Silber Yilmaz Denef Silber 

Kerner Evelyn Silber Zaja Julia Silber 

Kerner Rebecca Gold Zalfen Anabel Silber 

Kersting Leni Silber Zanbouah Taimaa Silber 

Klemm Clara Silber    

Knipp Celine Silber Erwachsene     

Kowalewski Helen Gold Bitter Lena Gold 2 

Kresnik Tasja Gold Brunner Ralf Gold 13 

Lang Nele Silber Bünger Hartmut Gold 6 

Langen Eva Gold Klein  Uschi  Gold 39 

Liers Marlene Silber Kuckelmann Heinz Gold 16 

Losonc Hanna Gold von Seggern Arno Gold 
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Wie in den letzten Jahren auch, haben wir in 2018 wieder das Training und die Abnahme 
des Sportabzeichens angeboten. Erfreulicherweise gibt es zwischenzeitlich drei Übungs-
leiter, die die Abnahme des Sportabzeichens durchgeführt haben: Im Kinder- und Jugend-
bereich Uschi Klein und Fabian Lütz, bei den Erwachsenen Heinz Kuckelmann. Für diese 
Gruppe fand das Training und die Abnahme des Sportabzeichens an insgesamt 5 
Terminen im Sommer statt. Der Teilnehmerkreis war hier bunt gemischt. Es gab Sportler, 
die zum wiederholten Male das Sportabzeichen absolviert haben und einige, die das 
Sportabzeichen ablegen mussten (Bewerber für die Polizei und die Bundeswehr) und auch 
hier einige Kinder und Jugendliche. 
  
Auch im Jahr 2019 bieten wir wieder Termine an:  
Am 06.06., 13.06., 27.06. und 04.07., jeweils um 18.30 Uhr im Sportpark Nord.  
Über eine rege Teilnahme würden sich alle drei Übungsleiter freuen. 
  
 Heinz Kuckelmann 
 
 
 
 
 

Vorstand und Ehrenrat 

 
Erster Vorsitzender 
Markus Porwollik 
Tel.: 02 28 / 9 63 82 14 
m.porwollik@tgv-bonn.de 
 
Zweite Vorsitzende 
Eva Günther 
Telefon: 0228 / 62 21 09 
e.guenther@tgv-bonn.de  
 
Geschäftsführerin 
Gudrun Kuckelmann 
Tel.: 02 28 / 88 66 80 7 
info@tgv-bonn.de 
 
Erster Kassenwart 
Hans Schäfer 
Tel.: 02 28 / 67 82 50 
h.schaefer@tgv-bonn.de 

Zweiter Kassenwart 
Friedhelm Knippenberg 
Tel.: 02 28 / 61 36 82 
f.knippenberg@tgv-bonn.de 
 
Fachwart Schriftführung 
Axel Reiß 
a.reiss@tgv-bonn.de 

  
 
Kinder- und Jugendwart 
N.N. 
 
 
 
Fachwartin Turnen 
Uschi Klein 
Tel.: 02 28 / 64 75 47 
u.klein@tgv-bonn.de 

Fachwart Wandern 
Dr. Gero Püster 
g.puester@tgv-bonn.de 
 
 
Fachwart Allgemeinsport 
N.N. 
 
 
 
Fachwart 
Kinderbreitensport 
Silke Raths 
s.raths@tgv-bonn.de 
 
Fachwart Presse 
Helmut Klaassen 
Tel.: 02 28 / 64 69 19 
presse@tgv-bonn.de 
 
 
Ehrenrat 
Claus Dittmer, Burkhard Erl, 
Brigitte Klaassen 
 

 
 
Geschäftsstelle 
Londoner Str. 15 
53117 Bonn 
Tel.: 02 28 / 88 66 80 7 
 info@tgv-bonn.de 

 
 
am besten erreichbar 
Mo: 14 – 16 Uhr, 
Di, Mi und Do: 17 – 19 Uhr  
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Sportangebot 

 
KINDER UND JUGENDLICHE   

Kategorie Gruppe 
Wochentag u. 

Zeit 
Übungsort Bemerkungen 

Eltern-Kind- 
Turnen 

1 u. 2 Jahre 
2 Jahre 

Fr., 15:00 - 16:00 
Fr., 16:00 - 17:00 

Endenich TH  

 2 u. 3 Jahre Sa., 15:30 - 16:30 Endenich TH  

 3 u. 4 Jahre Mi., 15:15 - 16:05 Endenich TH  

Grundlagen 3 u. 4 Jahre Fr., 17:00 - 18:00 Dransdorf  

 4 u. 5 Jahre Sa., 16:30 - 17:30 Endenich  

 5 u. 6 Jahre Mi., 16:05 - 16:55 Endenich TH  

  5 - 8 Jahre Fr., 18:00 - 19:00 Dransdorf  

Abenteuersport 7 - 10 Jahre Mi., 16:55 - 18:00 Endenich TH  

Basketball 8 - 10 Jahre Fr., 17:00 - 18:30 Endenich TH  
 Jungen und Mädchen    

 11 - 13 Jahre 
Di., 16:00 - 17:30 Innenstadt  

 Jungen und Mädchen 

MÄDCHEN    

Kategorie Gruppe 
Wochentag u. 

Zeit 
Übungsort  

Turnen 5 Jahre Mi., 14:00 – 15:00 Duisdorf  

  6 - 8 Jahre Mi., 15:00 - 16:00 Duisdorf  

  8 - 10 Jahre Mi., 16:00 - 17:00 Duisdorf  

  ab 11 Jahre Mi., 17:00 - 18:00 Duisdorf  

 Fortgeschrittene Mi., 18:00 - 19:30 Duisdorf  

Gerätturnen  Wettkampfgruppe nur auf Anfrage  Hardtberghalle u.klein@tgv-bonn-de 

ERWACHSENE      

Kategorie Gruppe Wochentag u. Zeit Übungsort  

Gymnastik Fitnessgymnastik Mo., 19:00 - 20:00 Endenich TH 
 

 

Sport pro Präventive 
   Di., 18:00 - 19:20 Dransdorf  

Gesundheit Funktionsgymnastik 

(Kurs)     

Gymnastik Fitnessgymnastik Di., 20:00 - 21:00 Dransdorf  

 Fit ab 50 Mi., 18:00 - 19:00 Endenich TH Senioren ab 50 J. 

 Fitnessgymnastik Mi., 19:00 - 20:00 Endenich TH  

 Frauen in Bewegung Mi., 19:00 - 20:00 Endenich Gym  

Sport pro 
Gesundheit 

Präventive 
Mi., 17:30 - 18:30 Endenich Gym  

Funktionsgymnastik 

Gymnastik  
Wirbelsäulen- 

Fr., 18:30 - 19:30 Endenich Gym  
Gymnastik 

Ballsport für 
Frauen 

Frauen (ab 30) Mo., 18:30 - 20:00 Castell 
 

Volleyball Hobby-Mixed I Di., 21:00 - 22:00 Dransdorf  

  Hobby-Mixed II Mi., 20:00 - 22:00 Endenich TH  

 Hobby-Mixed Mo., 20:00 - 22:00 Dransdorf  

 Herren Di., 20:00 - 22:00 Castell  

Tischtennis   Fr., 19:30 - 21:30 Endenich Gym  

Lauftreff ganzjährig     Di., 09:30 Uhr  
Alfter,Parkplatz 

 
„An der Lohhecke“ 

Wandern monatlich Sonntag, ganztags 
 

g.puester@tgv-bonn.de 
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Orte des Sportangebots 
 
Endenich TH / Endenich Gym 
Turnhalle/Gymnastikhalle der Rheinschule, Am Propsthof 102, 53121  Bonn 
 
Dransdorf 
Turnhalle der Kettelerschule, Siemensstr. 248, 53121 Bonn 
 
Duisdorf 
Musikschulhalle, Schieffelingsweg 4, 53123 Bonn 
 
Hardtberghalle 
Turnhalle des Hardtberg-Gymnasiums, Gaußstr. 1, 53125 Bonn 
 
TH Innenstadt 
Turnhalle der Michaelschule/EMA, Wegelerstr. 1, 53115 Bonn 
 
Castell 
Segment Turnhalle Ludwig-Erhard-Berufskolleg / Kaufmännische Bildungsanstalt I,  
Kölnstr. 235, 53117 Bonn 
 
 
 
 
Hallen geschlossen, kein Sportbetrieb 
 

28.02.2019 - 04.03.2019 Karneval / kein Sport 

15.04.2019 - 27.04.2019 Osterferien / kein Sport für die Kindergruppen. 

 

Die Sportangebote für Erwachsene laufen weiter mit folgenden  
Ausnahmen: 

19.04.2019 - 22.04.2019 Karfreitag bis Ostermontag / alle Hallen geschlossen 

01.05.2019 Maifeiertag 

30.05.2019 Christi Himmelfahrt 

10.06.2019 Pfingstmontag 

11.06.2019 Pfingstferien / kein Sport für die Kindergruppen. 

 

Die Sportangebote für Erwachsene finden statt. 

20.06.2019 Fronleichnam 

15.07.2019 - 27.08.2019 Sommerferien / bitte Ferienangebote beachten ! 

03.10.2019 Tag der deutschen Einheit 
 14.10.2019 - 26.10.2019 Herbstferien / kein Sport für die Kindergruppen. 

 
Die Sportangebote für Erwachsene laufen weiter  

01.11.2019 Allerheiligen 

23.12.2019 - 06.01.2020 Weihnachtsferien / alle Hallen geschlossen 
  

In den Schulferien sind die Sporthallen für Kinder und Jugendliche geschlossen. 
Die Übungsstunden für Erwachsene werden bei Bedarf auch in den Ferien weiter geführt 
(ausgenommen: Sommer- und Weihnachtsferien). 
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Geplante Wandertermine im Jahr 2019  
 

Datum 2019 Art der Wanderung  

So. 20.01. Tageswanderung, Herta Bauersachs  

So. 17.02. Tageswanderung, Gero Püster   

So. 10.03. Archäologische Wanderung, Thomas Krüger   

So. 07.04. Tageswanderung, Jochen Stüber 
15.04.-27.04. 
Osterferien 

So. 12.05.   Tageswanderung, Hermann Quester  

So. 16.06. Tageswanderung, Gero Püster   

So. 12.07. Tageswanderung, Peter Hüde 
15.07.-27.08. 
Sommerferien 

So. 18.08. Tageswanderung, Jochen Stüber  

17.09.-28.09.   Wanderungen im Schwarzwald, Dieter Schimmang  

So. 20.10. Tageswanderung, Peter Hüde 
14.10.-26.10. 
Herbstferien 

So. 10.11. Tageswanderung, Hermann Quester  

So. 15.12. Tageswanderung, Thomas Krüger  

 

Vorbehaltlich personeller oder terminlicher Änderungen; wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
 
Die Einladungen zu den einzelnen Wanderungen erhalten nur die TGV-Mitglieder, die sich 
per E-mail (g.puester@tgv-bonn.de) oder per Telefon (0228 / 351754) haben eintragen 
lassen. 
 
 
 
 
 

 
 
 

mailto:h.bauersachs@tgv-bonn.de
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Wanderungen auf dem Rheinsteig vom 23. bis 26. April 2018 

Erstaunlich war, dass 17 Vereinswanderfreunde, mehrheitlich Frauen, den Mut 
aufgebracht haben, 4 Etappen des Steigs zu gehen, die es in sich haben. 

Begonnen haben wir am Montag mit einem 13 km langen Rundweg ab St. Goarshausen 
über Patersberg, Loreley und Heide und an Burg Katz vorbei. Es war sonnig und heiß. 

Unterwegs gönnten wir 
uns Kaffee und Kuchen in 
Leiselfeld. 

Am Dienstag liefen wir 
über die Höhen rhein-
abwärts, vorbei an Burg 
Maus bis nach Kestert. 
Bei sonnigem Wetter 
wanderten wir 12,4 km 
mit einigen felsigen 
Passagen. 

Die anstrengendste 
Etappe hatten wir uns für 

den Mittwoch vorgenommen, 14 km von Filsen nach Kestert, vorbei an den feindlichen 
Brüdern Burg Sterrenberg und Burg Liebenstein. In letzterer genossen wir bei bester Sicht 
auf den Rhein Erfrischendes und Stärkendes. An diesem Tag hatte uns ein Schauer 
erwischt, als wir gerade in einer Hütte Mittagspause machten. 

Die letzte und moderate Etappe meisterten wir bei kühlem und windigem Wetter von 
Filsen nach Braubach (14 km). Wir kamen durch das romantische Dinkholder Bachtal mit 
dem Sauerbrunnen, anschließend über die Höhen mit vielen herrlichen Ausblicken auf den 
Rhein und die Marksburg. 

Im Landgasthof "Zum Weißen 
Schwanen" in Braubach haben 
wir genächtigt. Hier schlafen die 
Gäste inmitten eines Bauern-
museums. Die Mühle des Grafen 
von Katzenellenbogen aus dem 
13. Jh. hat 1983 der heutige 
Hotelbesitzer erworben und in 
siebenjähriger Restaurierung als 
Dependance des Hotels und 
Landgasthofes umgebaut. 1998 
ist die Mühle als rheinland-
pfälzisches Museum eröffnet 
worden. 

Christa und Dieter Schimmang 
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Vordruck online ausfüllen unter:   www.tgv-bonn.de/ueber_uns/aufnahmeantrag.htm 
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Hochgebirgswanderung im Vinschgau vom 08. bis 19. September 2018 

Der untere Vinschgau in Südtirol war das Ziel für 20 Vereinsmitglieder des TGV Bonn, die 
an den Hochgebirgswanderungen im September 2018 teilnahmen. Für meine Frau Ingrid 
und für mich war es wieder eine große Freude, die 12-tägige Wanderwoche vorzubereiten 
und zu führen. 

Am Samstag, den 08. September fuhren wir mit der Bahn von Bonn nach Kempten und 
von dort mit dem Reisebus der Firma Bus-Prenner nach Naturns in Südtirol. Schon die 
Anreise über den Fernpass, den Reschenpass und durch den ganzen Vinschgau war sehr 
eindrucksvoll, u.a. auch deswegen, weil uns Herr Prenner, der selbst den Bus steuerte, mit 
vielen Informationen und Details versorgte. 

Die Ortschaft Naturns mit dem zentral gelegenen „Kleinkunst Hotel Kreuzwirt“ war der 
Ausgangspunkt für alle Wanderungen an 10 Tagen. 

 

Schon die erste Wanderung, die uns hoch über Naturns führte, war mit einem kulturellen 
Highlight verbunden. Die kleine St. Prokolus Kirche mit den frühmittelalterlichen Fresken 
konnten wir besichtigen und wir erhielten eine kurze und qualifizierte Führung durch den 
freundlichen Herrn an der Kasse.    

Am zweiten Wandertag ging es mit Bergbahn hinauf nach Unterstell und weiter zum 
"Meraner Höhenweg", der die gesamte Texelgruppe umrundet. Noch während des ersten 
Aufstieges erreichten wir eine auskragende Plattform, von der wir einen herrlichen 
Ausblick in den Vinschgau, nach Meran und nach Naturns genießen konnten. Die 
Wanderung führte uns in den kleinen Ort Katharinaberg, von dem wir mit dem Linienbus 
zurück nach Naturns fahren konnten.      

Der Marlinger Waalweg gilt als einer der schönsten Waalwege in Südtirol mit den vielen 
Ausblicken nach Meran und ins Umland, auch Fernblicke bis zu den Dolomiten waren 
beeindruckend. Wir sind den Weg von Töll bis Lana gelaufen und konnten mit Bus und 
Bahn zurück nach Naturns fahren.  
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Tief im Schnalstal, ganz in der Nähe des Alpenhauptkammes und der Fundstelle am 
Similaun von „Ötzi", unternahmen wir eine schöne Wanderung, die uns oberhalb des 
Vernagt-Stausees entlangführte.   

Mit einem Shuttlebus fuhren wir hinauf zur Burg Juval, in der Reinhold Messner ein 
Museum eingerichtet hat. Die Burg und das Museum besichtigten wir nicht, stattdessen 
wanderten wir auf dem Schnalser Waalweg und am Latschander Waal entlang bis zum 
Pfraumhof und weiter nach Latsch zum Bahnhof.   

Der Partschinser Wasserfall mit seiner Fallhöhe von 97 m ist einer der schönsten im 
Alpenraum. Von der Aussichtskanzel konnten wir das imposante Naturschauspiel aus 
nächster Nähe betrachten. Die Wanderung führte uns auf steilen Bergpfaden hinauf zum 
Druster Hof, von dem aus man herrliche Ausblicke genießen konnte. Weiter ging es am 
Fels und am Sonnenhang entlang bis nach Naturns.  

War es ein Wandertag oder ein Ausflugstag? Unser Ziel waren die Erdpyramiden auf dem 
Ritten. Also fuhren wir mit der Bahn nach Meran und weiter nach Bozen und von dort mit 
der Rittner-Seilbahn nach Oberbozen. Hier bestiegen wir die einzige Schmalspurbahn 
Südtirols, mit der wir nach Klobenstein fuhren, um von dort aus auf dem Erdpyramidenweg 
zu den besten Aussichtspunkten zu wandern. Nicht nur die Erdpyramiden, sondern auch 
Fernblicke in die Dolomiten, hinüber zum Schlern, dem Rosengarten und dem Latemar hat 
das Hochplateau des Ritten zu bieten.  

Das Martelltal hat für Wanderer einen besonderen Reiz. Es waren nur neun Wanderinnen 
und Wanderer, die sich mit PKW aufmachten bis ans Ende der Talstraße auf eine Höhe 
von 2.050 m zu fahren, um dort zur Hochgebirgswanderung zu starten. Der Aufstieg folgte 
entlang der Plimaschlucht hinauf zum alten Staudamm des im Jahre 1893 angelegten 
Eissees, 2.300 m hoch gelegen. Von hier gab es eindrucksvolle Ausblicke zur 
Ortlergruppe mit der Zufallspitze und dem Cevedale und auch die Marteller Hütte konnten 
wir ausfindig machen. Andere Wanderteilnehmer machten auf eigene Faust schöne und 
interessante Unternehmungen im Vinschgau, nach Meran oder in das romantische 
Städtchen Glurns. 
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Ein Höhepunkt war die Wanderung auf dem Meraner Höhenweg mit den vielen Stufen. 
Dieser Wegabschnitt wird auch als der „1.000 Stufenweg“ bezeichnet. Mit der 
Texelseilbahn fuhren wir hinauf zur Bergstation Giggelberg, 1.535 m hoch gelegen und 
begannen dort die Wanderung. Auf Almwegen und auf schmalen Bergpfaden verlief der 
Weg mal abwärts und wieder aufsteigend über viele Stufen und Treppen. In der 
Lahnbachschlucht überquerten wir die neue Hängebrücke und konnten dadurch einige der 
1.000 Stufen auslassen. Von Unterstell fuhren wir mit der Seilbahn hinunter nach Naturns.  

 

Am letzten Wandertag ging es hinauf zur „Schwarzen Lacke“ und zum Vigiljoch. Zunächst 
nutzten wir die Seilbahn nach Aschbach und begannen dort den langen Aufstieg durch 
den Bergwald bis wir die Spitzseejause erreichten. Die Rundwanderung auf dem 
Hochplateau führte uns am See vorbei, zur Aussichtsplattform und zum Vigiljoch, danach 
abwärts nach Aschbach, mit der Bergbahn hinunter und mit der Vinschgaubahn zurück 
nach Naturns. 

In Naturns und besonders in dem Hotel haben wir uns recht wohl gefühlt. An allen Tagen 
wurden wir von der Sonne verwöhnt und an manchen Tagen war es in der Mittagszeit 
ziemlich warm, was wir bei unseren Wanderungen zu spüren bekamen. Abends konnten 
wir auf der Dachterrasse des Hotels in gemütlicher Runde plaudern oder bei 
südländischen Temperaturen im Ort flanieren. 

Mittwoch, der 19. September, war der Rückreisetag. Frühzeitig, um 7.30 Uhr, stand der 
Bus vor dem Hotel und dann ging es zügig über zwei Pässe nach Kempten und von dort 
mit der Bahn nach Bonn.  

Jochen Stüber   
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Polizeiliches Führungszeugnis für unsere Übungsleiter/-innen und Helfer/-innen 
 
Muss man als Übungsleiter und Helfer immer ein Führungszeugnis vorlegen, bevor man 
beim TGV Bonn tätig werden kann? Diese Frage stellt sich evtl. der eine oder andere, 
wenn er die Überschrift zu diesem Artikel liest.  
Die Antwort lautet: Ja, aber! 
Jeder, der bei uns im Bereich mit Kindern und Jugendlichen tätig ist, muss bei der 
Geschäftsstelle ein erweitertes Führungszeugnis vorlegen. Von Übungsleitern, die 
ausschließlich im Erwachsenenbereich tätig sind, wird dies aber nicht verlangt.  
 
Gerade beim Sport mit Kindern und Jugendlichen kann eine körperliche und emotionale 
Nähe entstehen. Wir als Verein wollen sichergehen, dass trotz dieser Nähe zwischen den 
Übungsleitern und den Kindern ein verantwortungsvoller Umgang miteinander erfolgt und 
die Würde und Persönlichkeit eines jeden Kindes und Jugendlichen geachtet wird. Aus 
dem Grund verlangen wir ein erweitertes polizeiliches Führungszeugnis, welches natürlich 
keinerlei Eintragungen enthalten darf.  
 
Bereits am 14. Mai 2009 hatte der Bundestag durch eine Änderung im Bundeszentral-
registergesetz beschlossen, dass für alle, die ehrenamtlich mit Kindern und Jugendlichen 
arbeiten, ein erweitertes Führungszeugnis angefordert werden kann. Dies empfehlen u.a. 
auch der Landessportbund, der Stadtsportbund und die Stadt Bonn. 
 
Es besteht hier zwar keine gesetzliche Verpflichtung, aber der TGV Bonn folgt den 
Empfehlungen der übergeordneten Sportverbände schon seit dem Jahr 2013. Das 
erweiterte Führungszeugnis ist für alle kostenlos erhältlich, da die Geschäftsstelle eine 
entsprechende Erklärung für jeden erstellt. Es bleibt also nur der Gang zum Bürgeramt, 
wo der Antrag zu stellen ist.  
 
Das Führungszeugnis darf im Übrigen nicht älter als 5 Jahre sein. Somit werden die 
Übungsleiter/-innen und Helfer/-innen von unserer Geschäftsstelle regelmäßig daran 
erinnert, wenn wieder ein aktuelles Führungszeugnis beantragt und vorgelegt werden 
muss.  
 
Besonderheiten für Doppelstaatler und EU-Bürger 
Seit dem 01.09.2018 erhalten Personen, die neben der deutschen noch eine weitere 
Staatsangehörigkeit haben, sowie alle EU-Bürger ohne die deutsche Staatsangehörigkeit 
nur noch ein europäisches Führungszeugnis, welches vom Bundesamt für Justiz 
ausgestellt wird.  
 
Seit dem Jahr 2018 gibt es außerdem eine schriftliche Vereinbarung zum Kinderschutz 
zwischen der Stadt Bonn und dem TGV Bonn. Mit dieser Vereinbarung hat sich der TGV 
Bonn u.a. verpflichtet, auch zukünftig auf die regelmäßige Vorlage der erweiterten 
Führungszeugnisse zu achten 
 
Haben Sie Fragen oder Anregungen zu diesem Thema? Dann schreiben Sie an 
info@tgv-bonn.de. 
 
 
Gudrun Kuckelmann 
Geschäftsführerin 
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Nikolausfeier am Samstag, den 08. Dezember 2018  
 
Im Dezember 1988 wurde zum ersten Mal eine Nikolausfeier für alle Kindergruppen des 
TGV Bonn zusammen angeboten. In der Kettelerschule in Dransdorf trafen sich die Kinder 
des Vereins mit Eltern und anderen Gästen. Schon damals bestand das Programm aus 
Vorführungen, Ausgabe der Sportabzeichen und dem Besuch des Nikolaus, der 
Geschenke des Vereines mitbrachte. Unsere Märchenaufführungen, die in dieser Zeit 
gruppenübergreifend einstudiert und aufgeführt wurden, waren über lange Jahre die 
Höhepunkte. 
 
Mit Zunahme der Anzahl der Kinder im Verein wechselten wir 1992 in eine größere Halle. 
Wir entschieden uns für die „Josef-Strunck-Halle“ in Endenich, wo auch zum ersten Mal für 
die „Aktion Weihnachtslicht“ des General-Anzeigers Bonn (GA) gesammelt wurde. Damals 
kamen 261,05 DM zusammen. 
 
1995 wechselten wir in die TH Schmittstraße in Duisdorf, weil dort die räumlichen 
Voraussetzungen noch besser waren. Das Programm blieb im Großen und Ganzen gleich. 
Ab 2014 versuchten wir, die immer größer werdende Zahl der Vorschulkinder in einer 
besonderen Veranstaltung zu beschäftigen und zu bescheren. 2015 und 2016 gestalteten 
die Übungsleiter der „Kleinen“ ihre eigene Weihnachtsfeier in der letzten Trainingsstunde 
vor dem Fest. 
 
Den allgemeinen Wunsch, die Nikolausfeier wieder gemeinsam zu gestalten, konnten wir 
aufgrund der neuen Auflagen (Beschränkung der Zuschaueranzahl auf der Tribüne) leider 
nicht umsetzen. Da die TH Schmittstraße in diesem Jahr durch Umbaumaßnahmen nicht 
zur Verfügung stand, beantragten wir die Hardtberghalle in Bonn.  
 

 
 
Dort hatten wir Platz genug für unser rein sportliches Programm. Wir hatten vier 
Hallenteile zur Verfügung  und konnten daher gleichzeitig das Gerätturnabzeichen für 
unsere Breitensport-Gerätturnerinnen und das Bonner-Kindersport-Abzeichen des 
Stadtsportbundes Bonn durchführen. In einem Schaublock von ca. einer halben Stunde 
traten unsere Leistungsturnerinnen mit einer hervorragenden Akrobatikschau und 
Demonstrationen an verschiedenen Geräten auf. Die Trampolinabteilung des TV Lohmar 
zeigte, was man am „großen Trampolin“ so alles machen kann. 
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Danach freuten sich alle über den Nikolaus mit den Vereins-Geschenken. 
 

 
 

Ganz besonders war in diesem Jahr das Engagement einiger Eltern, die für das 
Weihnachtslicht des GA gebastelt hatten und die Bastelarbeiten bei dieser Veranstaltung 
verkauften. Es kamen 427,70€ ein. Dadurch erhöht sich der Gesamtbeitrag in den 26 
Jahren auf 9.105,94€. 
 
Allen, die geholfen und dazu beigetragen haben, den Kindern ein gelungenes Fest zu 
bieten, sagen der Kinder- und Jugendausschuss und der Vorstand des TGV Bonn  
herzlichen Dank. 
 
Uschi Klein 
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Bericht aus dem General-Anzeiger Bonn  
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TGV beim „Stallgespräch“ 
 
„Määhh, I-aaa, quiiek“ und jede Menge Kinderlachen..., so schallte es am 8. September 
2018 aus dem „Bildungs- und Begegnungshof Stallgespräch“ in Alfter. Gerne war der TGV 
hier zu Gast und feierte ein Sommerfest mit unseren jüngeren Vereinskindern und deren 
Familien. 
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Für alle gab es viel zu tun! Die Meerschweinchen wurden mit Gemüsekreationen umsorgt, 
Pferd und Esel brauchten ihren Hafer und die Ziegen, Schafe, Hühner und Katzen waren 
überall dazwischen und dabei. Die zweibeinigen Gäste konnten ihren Apfelsaft selber 
pressen und den erlebnisreichen Tag mit einem Stockbrot am Lagerfeuer ausklingen 
lassen.  
 
Silke Raths 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Übersicht zu den Wettkämpfen der Turnerinnen im Jahr 2018 
 
Alle Wettkämpfe konnten nur mit einem erheblichen Einsatz seitens unserer Trainer und 
Kampfrichterinnen umgesetzt werden. Unser Wettkampf-Programm im Gerätturnen ist so 
umfangreich geworden, dass wir einen eigenen Pressewart benötigen würden, um über 
alle Aktionen zu berichten. Daher können wir nur eine Übersicht bieten und einige 
Highlights in gesonderten Berichten etwas näher  bringen. 
  
Wichtig für uns war der Klassenerhalt unserer Verbandsliga-Mannschaft. Unser Ziel für 
2019 ist es, auch weiterhin das Niveau zu halten oder sogar noch auszubauen. Allen 
Trainern, Kampfrichtern und auch den fleißigen Aktiven herzlichen Dank und  „weiter so“! 
 
Uschi Klein 
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Nr. Datum Wettkampfbezeichnung Austragungsort 

1 11.03.2018 1. Verbandsligatermin Rodenkirchen 

2 18.03.2018 Neunkirchen-Pokal WK 1 Neunkirchen 

3 18.03.2018 Neunkirchen-Pokal WK 2 Neunkirchen 

4 18.03.2018 RTB Cup Spich 

5 06.05.2018 Turnverbands-
Einzelmeisterschaften WK1 

Mondorf 

6 06.05.2018 Turnverbands-
Einzelmeisterschaften WK2 

Mondorf 

7 16.06.2018 Nach Qualifizierung einiger 
Turnerinnen, Start bei 
Gaugruppen-Einzelmeister-
schaft (Aachen, Düren 
Köln und Bonn) 

Monschau 

8 25.06.2018 2. Verbandsligatermin Tönisvorst 

9 01.07.2018 Lüra – Pokalturnen Wettkampf Lülsdorf-Ranzel 

10 01.07.2018 Lüra - Gerätfinale Lülsdorf-Ranzel 

11 07.07.2018 Stadtmeisterschaft Kürturnen Bonn- Hardtberghalle 

12 08.07.2018 Stadtmeisterschaft Pflichtturnen Bonn- Hardtberghalle 

13 16.09.2018 Qualifikations-Wettkampf  
zur Landesligaqualifikation 

Würselen 

14 23.09.2018 3. Verbandsligatermin Rheinbach 

15 30.09.2018 Turnverbands-Mannschafts- 
Meisterschaft 1. Wettkampf 

Hennef 

16 30.09.2018 Turnverbands-Mannschafts- 
Meisterschaft 2. Wettkampf 

Hennef 

17 06.10.2018 Qualifikations-Wettkampf zum  
Bundespokal der 
Mannschaften. Wir starteten zur 
Auswahl der Mannschaft  des 
Rheinischen-Turnerbundes 

Essen 

18 07.10.2018 Jugend-Turn-Cup Birk WK 1 Birk 

19 07.10.2018 Jugend-Turn-Cup Birk WK 2 Birk 

20 27.10.2018 Niederrhein-Cup Qualifikation Tönisvorst 

21 27.10.2018 Niederrhein-Cup Finale Tönisvorst 

22 03.11.2018 Bundes-Pokal der Landesturn-
verbands-Mannschaften 

Hilter am Teutoburger 
Wald 

23 03.11.2018 
– 
04.11.2018 

Trainingswochenende Bergisch Gladbach 

24 29.11.2018 Schulwettkampf der Bonner 
Schulen für Jugend trainiert für 
Olympia. 
Ausrichter TGV/TKSV Bonn 

Bonn- Hardtberghalle 

25 08.12.2018 Schneeflocken-Turnier Bonn- Hardtberghalle 

26 08.12.2018 Gerätturnabzeichen für  
alle Turnerinnen des TGV Bonn 

Bonn- Hardtberghalle 
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Trainingswochenende im Olympia-Gerätturn-Leistungsstützpunkt NRW in Bergisch 
Gladbach im November 2018 
 
Für unsere Turnerinnen hatten wir etwas ganz Besonderes organisiert, nämlich dort zu 
turnen, wo auch unsere Elite trainiert. Und so durften wir von Samstagmittag bis 
Sonntagmittag in der super ausgestatteten Halle des Rheinischen Turnerbundes (RTB) ein 
intensives Wochenende verbringen. 
 
So motiviert erreichten die Turnerinnen mit unseren Trainern Alex, Caro, Frank und 
Svetlana vieles. Bei unserem intensiven Programm konnten wir neue Elemente in Angriff 
nehmen und bekannte Elemente verbessern. Bis zum späten Abend des ersten Tages 
hielten unsere Turnerinnen mit großem Eifer durch. Die Schlafzimmer mit 3-4 Betten pro 
Raum, genau über der Halle, verschafften die nötige Entspannung in der Nacht, um am 
Sonntag weiter zu trainieren. 
 
Lena Bitter kam am Samstagabend noch zu uns. Sie hatte sich für die Mannschaft des 
RTB qualifiziert und startete mit drei weiteren Turnerinnen in einem deutschlandweiten 
Wettkampf in Hilter am Teutoburger Wald. Tatsächlich schafften sie einen beachtlichen 
vierten Platz (siehe nächste Seite). Wir waren sehr stolz auf sie und gratulierten ihr 
herzlich. Trotz ihres anstrengenden Wettkampftages trainierte sie am Abend noch weiter 
mit uns. Die Leistungen unserer „Großen“ sind immer ein schöner Ansporn für unsere 
jüngeren Turnerinnen. 
 
Für 2019 ist schon ein weiteres Wochenende gebucht. 
 
Uschi Klein  
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Lena Bitter auf Erfolgskurs! 
 
Im Herbst eines jeden Jahres treffen sich einige Verbände des Deutschen Turnerbundes 
um sich in einem Mannschaftswettkampf zu vergleichen. 
 
Um in diese Mannschaft zu kommen, können Turnerinnen aus dem ganzen Rheinischen 
Turnerbund zur Qualifikation gemeldet werden. Von uns startete Lena Bitter und 
qualifizierte sich am 06.10.2018 auf dem 3. Platz für diese Mannschaft. Nur die besten 5 
Turnerinnen durften nun am 03.11.2018 den Rheinischen Turnerbund als Mannschaft 
vertreten. 
 
Ausgerechnet am ersten Tag unseres Trainingswochenendes fand dieser Wettkampf statt.  
Leider konnten aus Krankheitsgründen nur 4 Turnerinnen antreten (5 Starterinnen dürfen 
turnen, 4 davon kommen in die Wertung), so dass keine Streichwertung zur Verfügung 
stand. Trotzdem erturnten sich die jungen Damen einen guten 4. Platz. 
 
Alle waren hoch zufrieden. Nicht nur der sportliche Erfolg ist dabei wichtig. Es ist auch 
schön, gute Sportlerinnen aus anderen Vereinen und Städten des Rheinischen 
Turnerbundes kennen zu lernen. 
 
Herzlichen Glückwunsch zu so einem schönen Erfolg!!! 
 
Uschi Klein 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wettkampfgruppe 2018 
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Ein großer Wunsch geht in Erfüllung 
 
Seit einigen Jahren wünschten sich unsere Turnerinnen eine Tamplinbahn. Das ist eine 
Federbahn, die unter einen Bodenläufer (Matte) gelegt wird und so sehr schwierige 
akrobatische Elemente ermöglicht. Bei Wettkämpfen ist die gesamte Bodenfläche damit 
unterlegt und nur so sind die zirkusreifen Leistungen unserer Spitzenturner möglich. 
 
Leider steht in ganz Bonn kein solcher Boden zur Verfügung. Die Anschaffungskosten sind 
zu hoch und der Platz, sie zu lagern oder sogar liegen zu lassen, ist ebenfalls nicht 
vorhanden. Um dieses Defizit auszugleichen, wünschten wir uns einen Teil der Fläche, um 
einen Bodenläufer damit zu unterlegen. Durch einen Zuschuss der Stadt Bonn, das Geld 
vom  Postmarathon und Mittel des Vereins konnten wir nun Ende des Jahres diese 
Anschaffung tätigen. Leider reichte das Geld nur für einen „Bausatz“, da der Preis für eine 
fertige Bahn unsere finanziellen Möglichkeiten dann doch überstieg. 
 
Die Eltern unserer Sportlerinnen  bauten die Bahn in einigen Trainingseinheiten 
zusammen. So wird sie 2019 zur Verfügung stehen und sicher auch helfen, unser 
Bodenturnen zu verbessern. 
 
Vielen Dank den fleißigen Helfern und für die finanziellen Zuschüsse! 
 
Uschi Klein 
 

 
 
 



 
 
 
 

 
  



 
Aktuelle Informationen unter 

 

www.tgv-bonn.de 
 

 
 

 
E-Mail: info@tgv-bonn.de  
Bankverbindung: Sparkasse KölnBonn 
IBAN: DE 79 3705 0198 0018 5825 44 

 
  Bonn im März 2019 


